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Änderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 141 bis 144:
nehmen zu und belasten unsere Stadt. All das gefährdet Menschen, Tiere und die Stadtnatur
gleichermaßen. BesondersGerade in dicht bebauten und sozial benachteiligten Kiezen mit wenig Grün
sind Umwelt- und Hitzebelastungen oft deutlich höher. Dort Besonders betroffen sind Menschen mit
geringem Einkommen, ohne sicheren Wohnraum und in beengten Wohnverhältnissen, dazu zählen auch
viele Neuangekommene und Menschen in Gemeinschaftsunterkünften. Dabei wird Hitze schnell zu
einer ernsten Gesundheitsgefahr – für Menschen ebenso wie für Tiere.
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